
Information und Kenntnisnahme der Erhebung von personenbezogenen 
Daten (Art. 12 und 13 DSGVO) 

 
 

Betrifft die Verarbeitungsverfahren: 
 
 Arbeitsstellen im Straßenraum 
 Ausnahmegenehmigungen nach der Straßenverkehrsordnung 

 Bayerisches Straßen- und Wegerecht 
 Großraum- und Schwerverkehr 
 Schulweg und Verkehrssicherheit 
 Veranstaltungen auf öffentlichem Verkehrsgrund 
 Verkehrsunterricht 

 Werbeanlagen an Straßen 
 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen  
 
Landratsamt Augsburg, Prinzregentenplatz 4, 86150 Augsburg 
Telefon: 0821/3102-2734, Fax: 0821/3102-1734, E-Mail: strassenverkehr@lra-a.bayern.de 
  

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten  
 
Landratsamt Augsburg, Datenschutz, Prinzregentenplatz 4, 86150 Augsburg 
Telefon: 0821/3102-2555, E-Mail: datenschutz@lra-a.bayern.de 
 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
 
Ihre Daten werden zu folgendem Zweck erhoben: 
 Antragsbearbeitung; 

 Anhörverfahren mit den jeweils betroffenen Anhörstellen, beispielsweise Straßenbaulast-
träger, Polizei, Gemeinden, ÖPNV-Betriebe, sowie berechtigten Dritten 

 
Die Rechtsgrundlage, auf der Ihre Daten erhoben werden: 
 Art. 6 DSGVO, Art. 4 BayDSG i. V. m. Straßenverkehrsgesetz (StVG) 

 Verwaltungsvorschrift zur Straßenverkehrsordnung (StVO) 
 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 
 
1. Straßenbaulastträger 
2. Gemeinden, Städte, Landkreise, weitere Bundesländer 
3. Polizei 
4. ÖPNV-Betriebe 
5. Institutionen für Sicherheit und Ordnung (z. B. Leitstelle Rotes Kreuz, Feuerwehr, usw.) 
 
 

5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
 
Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt. 
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6. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 
 
Ihre Daten werden in dem Verfahren nach 10 Jahren gelöscht. 
 

7. Betroffenenrechte 
 
Ihnen stehen die Rechte aus Art. 15 – 18, 20, 21 nach der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) zu:  
 
 Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, Recht auf Berichtigung, 

Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch gegen die Verarbeitung, wenn 
die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. 

 Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz. 
 Recht auf Datenübertragbarkeit, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. 
 

8. Widerrufsrecht bei Einwilligung 
 
Mit der Unterschrift auf dem jeweiligen Antrag akzeptieren Sie unsere Datenschutz-
bestimmungen (Einwilligung). Die Einwilligung kann für die Zukunft jederzeit widerrufen 
werden. 
 

9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
 
Für die Bearbeitung Ihres Anliegens sind Sie im Grunde verpflichtet, Ihre Daten anzuzeigen. 
Diese Verpflichtung ergibt sich aus: 
 Art. 6 DSGVO, Art. 4 BayDSG-E i. V. m. Straßenverkehrsgesetz (§ 6 StVG) 
 Verwaltungsvorschrift der Straßenverkehrsordnung (StVO) 

 


